
Während lebhafte und durchsetzungsstarke Kinder eine Gruppe oft dominieren, bleiben hochsensible Kinder anfangs meist
unbemerkt. Dabei machen sie laut Studien rund 15-20 % aus. Die Herausforderung: Zu viele Reize, Druck oder ungeklärte
Konflikte führen bei ihnen schnell zur Überlastung. Fehlen Rückzugsmöglichkeiten, reagieren sie mit Stresssymptomen,
Rückzug oder emotionalen Ausbrüchen. Gleichzeitig bringen hochsensible Kinder besondere Stärken und Ressourcen mit: Sie
sind oft sehr empathisch, aufmerksam, kreativ und verfügen über eine feine Wahrnehmung - Qualitäten, die gesehen und
gestärkt werden wollen.
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